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«Er nahm eine Zeitung zur Hand, und das erste,
was er las, war die Nachricht von den
Unterschlagungen eines Beamten im Osten der Schweiz;
im gleichen Blatte stand der kurze Bericht von
der Flucht eines Kassiers im Westen. Dazu kam,
daß ein Aktuarius Schimmel infolge einer Reihe

von Veruntreuungen und Bestechlichkeiten am

heutigen Tage verhaftet worden sei. Am Mittwoch
ritt auf der Unheilswolke ein alter Seckelmeister
daher, der die Aufsichtsmänner alljährlich den

gleichen Haufen zersägter und als Geldrollen
verpackter Besenstiele überzählen ließ. Am Freitag
kam ein Gemeindefaktotum, das den Ertrag eines

schönen Lärchenwaldes in die Lotterien aller Länder

gesandt bis auf ein weniges, das er versoffen
hatte. Und die schlimme Krankheit durchzog das

ganze Land, ohne Ansehen der Konfessionen oder

der Sprachgrenzen.»
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Einstein in Ciarino

Die Landsgemeindewahlen sind vorbei.

Sie haben in Ciarino eine weltbewegende

Ueberraschung gebracht, indem eine Partei

alle ihre Kandidaten auf den Schild

erheben konnte, derweil die Gegenpartei
leer ausging. Am darauffolgenden Samstag

brachten die beiden Talgazetten die

Kommentare.
Die Sieger jubelten: «Volkes Stimme -

Gottes Stimme. Das Volk hat wieder
einmal seine politische Reife unter Beweis

gestellt.»
Die Geschlagenen stellten mehr oder

weniger philosophisch fest: «Unberechenbar

und wankelmütig ist das Volk.
Politisch reif ist es nur im Nachbarkreis, wo

unsere Kandidaten gesiegt haben.»

So dürfen wir einmal mehr feststellen,
daß selbst in Ciarino alles relativ ist,

sogar die hohe Politik. ^
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